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Bündner Kunstmuseum: 
Sommerausstellung 
CHUR: Das BUndner Kunstmuseum in Chur 
widmet die diesjährige Sommerausstellung dem 
berühmtesten Künstler GraubUndens: Bis zum 
17. September sind in einer Gesamtschau 160 
Werke von Alberto Giacometti (1901-1966) zu 
seh,en. Die Ausstellung «Alberto Giacometti 
Stampa-Paris» fixiert die wichtigsten Aufent
haltshorte des vor 34 Jahren im Kantonsspital 
Chur verstorbenen Künstlers. In Stampa im 
Bergell geboren, lebte Giacometti während 40 
Jahren in seiner Wahlheimat Paris, kehrte aber 
regelmässig in das BUndner Südtal zurück, wo 
er im Atelier seines Vater Giovanni arbeitete. 
Obschon das BUndner Kunstmuseum in den 
letzten Jahren Ausstellungen mit Arbeiten Al
berto Giacomettis gezeigt hat, geht die letzte re
präsentative Schau auf das Jahr 1978 zurück. 
Die 160 Werke der neuen Ausstellung stammen 
vorwiegend aus privaten Sammlungen, Museen 
und aus der Alberto Giacometti-Stiftung. Die 
ausgewählten Skulpturen, Gemälde, Zeichnun
gen, Aquarelle, Druckgraphiken und Fotografi
en führen von den Anfängen bis hin zum reifen 
Schaffen Giacomettis in den fünfziger und sech
ziger Jahren. 

Förderpreis für Schrift
steller Peter Weber 
WIL: Der Schriftsteller Peter Weber (Watt-
wil/Zürich) hat gestern abend in Wil den mit 
5000 Franken dotierten Förderpreis der St. Gal
lischen Kulturstiftung erhalten. Zudem wurden 
vier Anerkennungspreise verliehen. Die Aner
kennungspreise gingen an das Tanzende Thea
ter «Rigolo» (Wattwil), die Choreografin Mar-
grit Weber-Meili (Degersheim), die Malerin 
und Schriftstellerin Hanny Mehr (Flawil) und 
den Wiler Kulturvermittler Benno Ruckstuhl. 
Peter Weber erhielt den Förderpreis für sein li
terarisches Schaffen, insbesondere für seine bei
den Romane «Wettermacher» und «Silber und 
Salbader», in den denen er Landschaften und 
Lebensräume äusserst fantasievoll in 
Sprachräume verwandle, die den Leser und die 
Leserin mit allen Sinnen packten, sagte die Prä
sidentin der St. Gallischen Kulturstiftung, Elisa
beth Keller, ander  Feier.:  

Toulouse eröffnet 
«Schlachthof-Museum» 
TOULOUSE: Auf dem Gelände des ehemali
gen Schlachthofs der südfranzösischen Stadt 
Toulouse hat Frankreichs Kulturministerin Ca
therine Tasca am Freitag ein Museum für zeit
genössische Kunst eröffnet. Auf mehr als 7000 
Quadratmetern Fläche erwarten den Besucher 
rund 2000 Kunstwerke aus der zweiten Hälfte 
des 20. Jahrhunderts, darunter Gemälde oder 
Zeichnungen von Picasso sowie von 667 weite
ren Künstlern aus 44 Nationen. Das 1828 er
baute Schlachthof-Gebäude wurde für 150 Mil
lionen Franc (48 Mio Franken) ausgebaut und 
wird von der Stadt und der Region gemeinsam 
finanziert. 

Könijg-Albert-Medaillen 
an fünf Bergfotografen 
ZÜRICH/PONTRESINA: Die Zürcher Stif
tung «King Albert Memorial Foundation» ver
gibt dieses Jahr zum vierten Mal Verdienstme
daillen für besondere Leistungen, die mit der 
Bergwelt in Verbindung stehen. Diesmal kom
men fünf Fotografen zu Ehren. Als einziger 
Schweizer wird Didier Ruef für sein Werk über 
das harte Leben der Schweizer Bergbauern ge
ehrt, wie es in einer Mitteilung vom Donnerstag 
heisst. Simon Carter aus Australien erhält die 
Medaille für die Visualiserung der Faszination 
des Sportkletterns. Der Italiener Walter Nieder-
mayr machte sich verdient mit kritischen Refle
xionen über zerstörerische Eingriffe in die alpi
ne Natur. Der Japaner Shiro Shirahata be
kommt die Auszeichnung für seine Bergpor-
trait-Fotografien in Farbe mit Bildern aus fast 
allen Kontinenten. Der Deutsche Jürgen Wink
ler wird geehrt für seine Schwarz-Weiss-Auf-
nahmen in der klassischen Bergfotografie. 

Die Medaillen wurden gestern Freitag auf 
dem Oberengadiner Aussichtsberg Muottas 
Muragl Ubergeben. Eine Auswahl der Bilder ist 
im Museum Alpin in Pontresina zu sehen. 

Die König-Albert-Stiftung wurde 1993 in Er
innerung an König Albert von Belgien gegrün
det. Der König war 1934 auf einer Klettertour 
tödlich verunfallt. Präsidiert wird die Stiftung 
von Jürg Marmet aus Allschwil BL. Ihm und sei
nen Begleitern war 1956 die Zweit-Besteigung 
des Mount Everest gelungen, des höchsten Ber
ges der Erde. 

51000 Meter Film 
im Rheinpark-Stadion 

£ .  

Das Film-Fest Vaduz beginnt am Sonntag, den 2. Juli 2000 

Am Sonntag, 2. Juli 2000 öff
nen sich beim Film-Fest Vaduz 
zum fünften Male die Tore. Im 
Rheinpark-Stadion Vaduz sind 
17 Filmnachte voller Drama
tik, Action, Romantik, Span
nung und Abenteuer angesagt. 

Die Kino-Interessierten haben bis 
zum 18. Juli jeden Abend die Mög
lichkeit, 17 aktuelle Kinoproduktio
nen aus Europa und Übersee zu be
gutachten, darunter Filme wie 
«Notting Hill», «Star Wars», «The 
Horsewhisperer», «American Pie», 
«Die Komiker» etc. 

Filmbeginn ist jeweils 21.45 Uhr. 
Mit den Sitzplätzen direkt unter 
dem Stadiondach Vaduz kann der 
Besucher getrost den Regenschirm 
zuhause lassen. Als Neuheit wird in 
diesem Jahr die Leinwand acht Me
ter weiter im Spielfeld plaziert, so 
dass die vorderen Sitzreihen eine 
noch bessere Sicht bieten. Plätze 
sind für alle Filme limitiert, es wird 
die Benützung des Vorverkaufs 
beim Ticket-Corner empfohlen. 

Als Eröffnungsfilm ist am 2. Juli 
2000 der Thriller «Arlington Road» 
in englischer Sprache mit deutschen 
Untertiteln zu sehen. Danach ist Ki
no der Gefühle mit der spanischen 
Produktion «Alles über meine Mut
ter» (Todo sobre mi Madre) ange
sagt. Am 4. Juli kommen die Fans 
von Julia Robert und Hugh Grant 
auf ihre Kosten. Die Komödie «Not
ting Hill» wird ebenfalls in engli
scher Originalversion gezeigt. Der 
Film vom Sonntag, den 9. Juli spricht 
vor allem die Jüngeren an: «Xfneirp1 

can Pie». Respektlose Gags und 
würzige Peinlichkeiten sind das Re
zept, mit welchem der Film in die
sem Jahr weltweit alle Kinokassen 
gesprengt hat. «Verrückt nach 
Mary» (am 5. Juli) hat somit einen 
würdigen Nachfolger erhalten. 

Am Dienstag, den 11. Juli besu
chen die berühmtesten englischen 
Men-Stripper nochmals Vaduz. 
«Füll Monty» wird auch in diesem 
Jahr sicherlich wieder Beifallsstür
me auslösen. Filmfreunde werden 
sich auch den 15. Juli im Kalender 
rot anstreichen müssen. Denn mit 
Beat Schlatter kommt der Haupt
darsteller des Films «Komiker» per-
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A b  Sonntag, den 2. Juli werden beim Film Fest Vaduz 51 Kilometer Film abgespult. (Archivbild) 

sönlich nach Vaduz. Er  steht dem 
Publikum Rede und Antwort und 
wird uns über sein neuestes Kino
projekt inforaiiejen. 

Eine regionale Erstaufführung ist 
für den 17. Juli geplant. Der franzö
sische Film «Salsa» bringt uns die 
kubanische Kultur sicherlich ein 
wehig nMiÖflMflc1''  ; 

Traditiondgeniäss endet das Film-
Fest mit einer englischen Komödie. 
«Saving Grace» hat auch am 
berühmten Sundance Film Festival 
in diesem Jahr den Publikumspreis 
gewonnen. 

Insgesamt werden beim Film-Fest 
über 51000 Meter Filmstreifen ab
gespult. Mit diesem Endlosstreifen 
könnte das ganze Land Liechten
stein einmal ah der Grenze entlang 
umspult'werden. Filmbeginn ist ge
gen 21.45 Uhr. Das CindCafö Radio 
L berichtet täglich live aus dem Sta
dion. 

Nachstehend die Filme, die am 
Film Fest Vaduz gezeigt werden. Be-

Querschnitt aus 20 
Ausstellungen 

Kunstausstellung Übergänge - Finissage am 25 Juni 

ginn ist jeweils um 21.45 Uhr im 
Rheinpark Stadion. 
• Sonntag, 2. Juli 2000: Arlington 
Road (Edf) 
• Montag, 3. Juli 2000: Alles Uber 
meine Mutter (D) 
• Dienstag, 4. Juli 2000: Notting Hill 
(Edf) 
• Mittwoch, 5. Juli 2000: There's 
Something About Mary (Edf) 
• Donnerstag, 6. Juli 2000: Star 
Wars: Episode I (D) 
• Freitag, 7. Juli 2000: The Horse
whisperer (Edf) 
• Samstag, 8. Juli 2000: Fight Club 
(Edf) 
• Sonntag, 9. Juli 2000: American 
Pie (D) 
• Montag, 10. Juli 2000: Message in 
a Bottie (Edf) 
• Dienstag, 11. Juli 2000: The Füll 
Monty (Edf) 
• Mittwoch, 12. Juli 2000: Denn Sie 
wissen nicht, was sie tun. (Edf) 
• Donnerstag, 13. Juli 2000: My 
Best Friend's Wedding (Edf) 

REKLAME 

• Freitag, 14. Juli 2000: 28 Days' 
(Edf) ~ 
• Samstag, 15. Juli 2000: Komiker* j 
(CH-D) 
• Sonntag, 16. Jufi 2000: The Twen- -Vl 

ted Mr. Ripley (Edf) f 
9 Montag, 17. Juli 2000: Salsa (Fd) - •> 
• Dienstag, 18. Juli: Saving Grace 
(Edf) 

Ort: Rheinpark-Stadion Vaduz, 
Lettstrasse 74, FL-9490 Vaduz, mit 
regengeschützen Sitzplätzen unter 
dem Stadiondach, genügend Park
plätze vorhanden. 

Vorverkauf beim TicketCorner 
der Landesbank Vaduz. Abendkas-, 
se und Restaurant sind ab 19.4S Utor.  / 

geöffnet. 7 
Die Vorführungen beginnen nBtjjjj 

dem Eindunkeln um zirka 2 1 . # 5 ^  
Uhr und finden bei jeder Witterung 
statt, ausser bei Sturm. • 

Infos zum Film-Fest im Internet ; 
unter  http://www.filmfest.li,  Mail: 
qpr@qpr.li,  Tel. (+423) 777 72 77, 
Fax (+423)232 5253. 

Eindriickliche Finissage mit Apero 
und musikalischer Umrahmung im 
Haus Äule der Liechtensteinischen 
Landesbank. 

Die Kunstausstellung unter dem Ti
tel «Übergänge» wurde am 19. Mai 
mit der Vemissage feierlich eröff
net. In Bezug auf die Ausstel
lungstätigkeit der Landesbank eine 
ganz besondere Ausstellung. Im 

' Rahmen einer Jubiläumsausstel
lung stellen 16 Liechtensteiner 
Künstlerinnen - neue Werke zum 
Thema «Übergänge» aus. Diese 
Künstlerinnen haben alle bereits 
bei der Landesbank ausgestellt und 
repräsentieren einen groben Quer
schnitt aus 20 Ausstellungen in rund 
zehn Jahren. 

Interessant ist, dass beinahe alle 
Exponate erstmals gezeigt werden 
und der/die eine oder andere Künst
lerin für eine Überraschung sorgt. 
Überraschung deshalb, weil einige 
Künstlerinnen aus ihrem persönli
chen Stil so stark ausbrechen, dass 
der Betrachter oder auch Kenner 
keine Verbindung mehr zwischen 

Exponat unet gewohnter Hand
schrift des/der Künstlers/Künstlerin 
feststellen kann. In solchen Fällen 
hat der/die Künstlerin das Basisthe
ma «Übergänge» nicht nur in seinen 
neuen Werken visualisiert, sondern 
direkt in seine/ihre Persönlichkeit, 
seinen/ihren gewohnten Stil mit ein-
fliessen lassen. Die Ausstellung ist 
nicht nur vielfältig und bunt, sondern 
gleichermassen auch spannend und 
unterhaltsam.^Nutzen Sie unsere Fi
nissage, die letzte Gelegenheit für ei
nen Besuch, bin Gespräch und ge
messen Sie eihe einmalige Kunstaus
stellung im Innen- und Aussenbe
reich Haus Äule der Liechtensteini
schen Landesbank - geniessen Sie 
Kunst im Sommer bei einem kühlen 
Glas Bier, Wein oder Sangria, einem 
kleinen Imbiss und musikalischer 
Umrahmung. 

Die Künstlerinnen sowie die 
Liechtensteinische Landesbank 
freuen sich auf'lhren Besuch am 
Sonntag, 25.. Juni zwischen 13.30 
und 16.30 Uhr in unserem Ausstel
lungsgebäude, Haus Äule, Äule-
strasse 76,9490 Vaduz. 

CHRISTIE'S 

Diamantenohrringe verkauft für 
Sfr.tU25am 15. Mai 2000 in Genf 

Expertenbesuch in Vaduz 
Unverbindliche und kostenlose Schätzungen 
und  Beratungen von Schmuck, Uhren und Schweizer 
Kunst a m  Donnentag 6. Juli 2000 

von 9 bis 1 2 . 3 0  Uhr 
Im Hotel Real, Städtle 2 1 ,  Vaduz 

Informationen und Terminabsprachen 
Ad&le Zahn 
Tel. (01) 2 6 8 1 0 1 6  Fax (Ol )  2 6 8 1 0 1 1  
azahn@christies.com 

Zürich 
Steinwiesplatz 8 0 3 2  Zürich 

www.christies.coni 
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